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RegierungsSanftmuth und Agrarier
Unverfrorenheit

werſchämte Leute die für ſich mehr beanſpruchen als
im un angen haben und wie ihnen zukommt von ihren

ſe u nſchaſten zu kuriren giebt es nur ein Mittel kraft
t e beſtimmtes Zurückweiſen ihrer unberechtigten
les m Zeigt man ihnen gegenüber nur eine Spur

Forderungen Nachſicht und Nachgiebigkeit ſo wird der Erfolgen

Schwäche Ueberbeb iztvon der ſein daß ſie zu immer nener Ue erhe ung angereiz
nur

mee

werden nntniß dieſer Binſenwahrheiten ans dem täglichentieh t Erkennder Ken ſich aber unſere Regierung wenigſtens was dieW e hbelangt noch nicht dürchgerungen zu haben Den
ab

ibeh Agtarer Anſprüchen gegenüber hat die Regierung ſeite r n Schaden Hres eigenen Anſehens und zum
er Sohren eſammten Volkes die verkehrte Methode derhaden des ge 2ſſat geübi und damit thatſächlich den Erfolg erzielt daß

de Agrarierthuxi immer mächeiger und immer anmaßender
n d tſtrin derartiges regierungsſeitiges Verhalten zu ſchweren

gſequenzen ſühren muß iſt ganz klar und es liegen dafür
en Beweiſe genug vor
Es ſei geſtattet ein Beiſpiel ans jüngſter Zeit anzuführen
ter anderen Argumenten für die Vermehrung der Flotte

par auch von offiziöſen Kreiſen und dieſen nicht fernſtehenden
Zeitungen und Rednern die Nothwendigkeit eines Schutzes der
Ktreideeinfuhr angeführt worden Darob natürlich großes
Euſetzen der Agrarier und Bündler die bekanntlich die Fähig

T zit und Kraft zu haben behaupten unſere Bevölkerung aus
nnt Mueßlich mit einheimiſchem Getreide ernähren zu können

Trotzdem auch die Regierung hiervon nicht überzeugt iſt und
in kann fühlt ſie ſich doch veranlaßt zur Beruhigung der er

n regten agrariſchen Gemüther in ihrer offiziöſen Berliner
ger Korreſpondenz einen Entſchuldigungszettel ſchreiben zu laſſen
m in dem heißt

ei Einbringung der Flottennovelle hat die Frage derer teine Rolle geſpielt Wenn heute öfters
in der Agilation für die Flottenvermehrung die Sicherſtellung
der Lebensmittelzufuhr erſcheint ſo iſt das ein von außen
hereingeirggenes Moment das mit der Sache und den Er
wägungen die zur Einbringung der Novelle führten und
überhaupt mit der ganzen Flottenfrage nicht das mindeſte zu

J thun hat Die Freunde der Marinevermehrung werden
daher gut thun für die Fernhaltung dieſes Momentes Sorge
zu tragen

Moos iſt in der That eine Rückſichtnahme auf unberechtigte
M wariſche Wünſche die es begreiflich erſcheinen läßt daß ſelbſt

n ſo maßvolles Blatt wie die NationalZeitung ſich folgender
wen darüber äußert

Wir unſererſeits weiſen die bedientenhafte Zu
muthung rundweg zurück Die Sicherung der Lebens
wmittelzufuhr zur See iſt nur ein BVeweggrund für die Ver
färkung der Flotte und da dieſe Zufuhr nur einen geringen
Theil der Transportmengen zur See ausmacht kein Beweg
grund erſten Ranges Doch er kommt mit in Betracht in
welchem Maße das bleibt von wechſelnden Verhältniſſen der
Zukunft abhängig wir denken aber nicht daran aus Kon
nvenz gegen die agrariſchen Schreier dieſes Moment in
Slillſchweigen zu begraben Die Regierungspreſſe mag zu
ſolcher Unterwürfigkeit angewieſen werden die unabhängigen
Freunde der Marine Vermehrung verſchone man mit der

gen Zumuthungen
Abe auch auf agrariſcher Seite zeigt es ſich daß durch dieſe

Nie regierungsſeitige Nachgiebigkeit Befriedigung nicht hervor
e wird Die Poſt, die in dieſer Beziehung den

R ariern die Stange hält bemerkt höhnend daß mit der
h erſchwärze der Berliner Korreſpondenz die in den

W hervorgerufene Verſtimmung ſich nicht mehr
priligen läßt

g W wird dazu vielmehr bedürfen daß die Landwirthſchaft
eberzeugung gewinnt es werde bei der bevorſtehenden

regeinng unſerer Handelsbeziehungen zum Auslande ihr
der nothwendige Zollſchutz gewährti ieden Fall

en Dies iſt der Punkt an dem eingeſeßt werden
nd was unter dem nothwendigen Zollſchutz zu verſtehen

e n und deutlich eine Eingabe die das Präſidium des
en gen Landwirthſchaftsrathes neuerdings an

Ehn d Kanzler und den Bundesrath gerichtet hat Jn dieſer
de Den d Bezug genommen auf die 16 Plenarverſammlung
ſcenlneen Landwirthſchaftsrathes in der für den Doppel

Weizen und Roggen je 6 Mark Zoll geſordert
d es wird in der erwähnten Eingabe ausdrücklich

da Krung abgegeben
damals beantragten Sätze zum Theil

nicht mehr als ausreichend zumand wirthſchaft gelten können

v zeig i nung mit aller Deutlichkeit zu welchen ungeheuerlichen
wuthigt h das Verhalten der Regierung die Agrarier er

PProteſirt Schon bisher hatte die Regierung nicht dagegen
850 Mark G ſie gegen eine Erhöhnng des jetzt beſtehenden
er nicht reidezolles ſei Das Agrärierthum begnügt ſich

Nicht mit

reiſt de t dem hingehaltenen kleinen Fingert Leide H änre ſondern esre Gewal um die Regierung macht und wehrlos
hie die de zu bekommen
de derbraucheſe ins müßte es nalürlich in Rückſicht auf das
e delsvertraget Volk und mit Rückſicht auf die auswärtigen

ag8beziehungen ganz unmöglich ſein

a n Forder dieſen agraa 0 viel a zu willfahren aber aber wir haben
Leide geſaßt daß wir uns auf manches unmöglich

de Stingt machen müſſenSt

e den im Volke aber und guch die Schwierig

e der g tgierung durch unſere Agrarier in den aus
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wärtigen Beziehungen bereitet werden ſollten den leitenden
Kreiſen doch endlich einmal Anlaß geben dem Agrarierthum
gegenüber andere Saiten aufzuziehen als die der Nachgiebigkeit
der Milde und Schwäche

Gegen die lex Heinze
Am Sonntag hat bekanntlich unter dem Vorſihze des frel

ſinnigen Reichstagsabgeordneten Karl Schrader in Berlin
eine Proteſtver ſammlung der Künſtler und Schrift
ſteller ſtattgefunden gegen die lex Heinze Ueber den
Gang und den Erfolg der Verſammlung ſowie über die ein

ſtimmig gefaßte Reſolution haben wir bereits berichtet Aus
den Reden der einzelnen Künſtler und Schriftſteller ſeien aber

un ganz beſonders markaunte Ausführungen hervor
gehoben

Guſtav Eberlein als Vertreter der bildenden Künſte
ſchildert die hohen Aufgaben der Kunſt

Uns Künſtlern die wir den Siegeszug Deutſchlands ge
feiert die wir im neuen Jahrhundert auf noch freiere Aus
dehnung gehofft haben uns will man der Polizei aus
liefern unſere Schöpfungen will man der Kritik der Schutz
lente unterwerfen Stürmiſcher Beifall Ja es kann ſo
weit kommen daß wie man Kunſtgeſchäſte durchſucht auch der
Künſtler in ſeiner Werkſtatt kontrollirt wird Selbſt die
beſten Jnſtruktionen hindern nicht die unverſtändigen Ueber
griffe wenig gebildeter Unterbeamter Können die aus
führenden Organe der Polizei verſtehen daß die Nacktheit
adelt Können ſie es begreifen daß der nackte Menſch die
Schöpfung Gottes die Krone der Schöpfung und der Kunſt
bleibt trotz aller Philiſter und Tartuffes Rufe Roeren
Bravo Die Kunſt ſpricht zu den Sinnen ebenſo wie zu dem
Herzen und dem Verſtand Selbſt die religiöſe Kunſt iſt
undenkbar ohne das Studium des Nackten Und deshalb muß
ſich die Kunſt das Recht ſichern das Nackte geſtalten zu
dürfen wo und wie es für ſie nothwendig erſcheint Beifall
Der Redner erwähnt daß gerade jetzt die Kunſt an der
Schwelle des großen Wettſtreites in Paris ſtehe wo ſie ver
höhnt werde durch die Verkoppelung mit dem Auswurfe des
Menſchengeſchlechtes Wir Bildhaner die wir vom
Kaiſer gerade in dieſen letzten Jahren ſo herrlicher
Unterſtützung und Gunſt uns zu erfreuen hatten wir
trauen auf ihn Wir glauben es nicht daß ſein hoher Geiſt
den niedrigen Gedanken dieſer Degradirung der Kunſt zur
Dirne billigen kann Bravo An ench Künſtler im
deutſchen Lande an uns allen iſt es durch feſten Zuſammen
ſchluß dieſe drohende Gefahr abzuwenden Stürmiſcher
langanhaltender Beifall
Hermann Niſſen als Präſident der Deutſchen Bühnen

genoſſenſchaft führt aus
bisher habe ein Entrüſtungsſturm der deutſchen Künſtler ſich

nicht erhoben weil man dergleichen nicht für möglich erachtet
habe Nun iſt der Strick gedrebt der deutſche Künſtler mit
der Hefe des Geſindels mit Zuhältern und Proſtitnirten zu
ſammenbindet Pfui Hört hörtl Wird die lex Heinze
erſt wirklich zur lex dann ade Klaſſiker Dann haben
wir fortan nur unſeren gereinigten Goethe Schiller und
Shakeſpearxe Unſittlich iſt der Franz Moor bodenlos
unſittlich ſind Romeo und Julig von denen ein prüdes Scham
gefühl vielleicht einmal verlangen wird daß ſie in ihrer gluth
vollen Liebesſcene nicht im Nachtgewande ſondern in voller
Rüſtung erſcheinen ſollen Gelächter Stürmiſcher Beifall
Und nun erft die Amme in Romeo und Julia Sie macht
ſich der qualifizirten Kuppelei ſchuldig Darf Othello fortan
noch die Desdemona im Bett erdroſſeln darf Oedipus ſeine
Mutter heirathen und der Präſident in Kabale und Liebe
ſeinen Sohn an die Maitreſſe des Fürſten verkuppeln Was
geſchieht mit Kleiſt s Amphytrlon wie kann der arme ein
ebildete Kranke ſein Klyſtier bekommen Der Richter von

Zalamea iſt ebenſo unſittlich wie der Hamlet Und wenn
Zerline ſich im Angeſicht der Lauſcher entkleidet und ihren
Wuchs bewundert dann kann ſie dann können auch die
lauernden Banditen wegen Erregung öffentlichen Aergerniſſes
zur Anklagebank geſchleppt werden Bravo Haubenlerche
Traviata Maria Magdalena müſſen gleichfalls ver

ſchwinden Und das Ballet Es muß natürlich erſt recht
verſchwinden Und ich bin überzengt wir meine Herrſchaften
würden das weniger bedauern als viele der Männer welche
ſo tapfer für die lex Heinze ſtreiten Bravo Aber für
uns reproduzirende Künſtler hat die etwaige Ein
führung dieſer Beſtimmungen noch einen weit ernſteren Hinter

rund Wir ſind verpflichtet unſerem Direktor mit unſerem
alent zu dienen Wie wenn nun ein Künſtler ſich weigert

weil er es für gefährlich hält eine Stelle zu ſprechen die der
hier ihn nach der Vorſchrift des Werkes zu ſprechen

e

Nach branuſendem Beifall zu der Rede Niſſen s ergriff Her
mann Sudermann das Wort welcher in Erinnerung an
die Angriffe Roeren s im Reichstage beſonders ſtürmiſch begrüßt
wurde Sudermann bekonte

daß die moraliſche Zuchtruthe der lex Heinze über allen
Jüngern der Kunſt ſchwebe Der eigentliche Prügelknabe aber
ſei doch der Dramatiker Die dramatiſchen Dichter würden mit
einem male zu Volksverſöhrern geſtempelt zu Leuten welche
die niedrigſten Jnſtinkte ſchüren und dabei ſei die dramatiſche
Dichtung bisher als die höchſte Entwicklung der Poeſie be
trachtet worden Allerdings ſei die Zeit fünffüßiger Jamben
vorüber Eine neue Zeit goß neue Kunſt in neue Formen
Wir vergießen keine Thränen mehr wenn Ludwig der Bayer
und Friedrich von Schwaben ſich verföhnt in die Arme ſinken
und wenn man die arme Agues Bernauerin ins Waſſer wirft
dann gähnen wir Nicht in Weber s Weltgeſchichte ſucht
jetzt das Drama noch Stoff nicht bei den Franzoſen nicht bei
den jüngſten Leutnants Aber um das Drama handle es ſich
im Grunde gar nicht der Kampf gelte der neuen Zeit und
weil die neue Zeit nicht vernichtet werden kann wird der
Verſuch gemacht den Spiegel zu zerſchlagen der das Büld der
neuen Zeit wiedergeben will Jn der lex Heinze ſel die Rede
von Schamgefühl und von Sittlichkeitsgefühl Der ehe
malige Sergeant der Böcklin s und Rubens Bilder aus dem
Schaufenſter entſernen läßt beſchämt das Penſionsmädchen
durch ſeine weit zartere Ausbildung des we weiblichen
Schamgeſühls Heiterkeit Die eigentliche Gefahr birgt der
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Paragraph in dem Ausdruck Sittlichkeitsgefühl Früher
kannte man nur gute und böſe Menſchen auf der Bühne Da
war es ſehr leicht eine Unterſcheidung zu treffen auch
für Sergeanten Heute herrſcht die Anſicht daß in jeder
Menſchenſeele mancherlei Edles und Unedles ſich miſcht das
aber wollen die Freunde der lex Heinze nicht gelten
laſſen Das moderne Drama wird unmöglich wenn die
lex Heinze Geſetz wird Stücke wie Die Weber Jngend

Die Haubenlerche Der Talisman ſollen verſchwinden nach
der Abſicht der Väter der lex Heinze Ein König in Unterhoſen
Welche Verletzung des ſelbſtverſtändlichen Schamgefühls End
loſe Heiterkeit Wenn man nicht den Fluch der Lächerlichkeit
vor der ganzen Welt fürchtet würde man wohl gern auch die
Klaſſiker verſchwinden laſſen Was bedeute der Stoff ſür
das Drama Ein Gaſtfreund der die Frau feines Wirthes
verführt und bei dem die erotiſche Gluth noch ſtärker auf
lodert als er erfährt daß die Geliebte ſeine Schweſter iſt
dürfte der Richter einem ſolchen Stoff ſeive Zuſtimmung
geben Er dürfte es nicht ich ſelbſt würde es nicht wenn er
mir nur als Stoff vorgetragen wird und mit dem Veto
wäre wie Sie ſchon erkannt haben der erſte Akt von Wagners
Walküre von der Bühne verbannt Das mag r be

weiſen wie wenkg ein Stoff bedeutet wie unendlich viel die
künſtleriſche Form zu bedeuten hat Aber uehmen wir das
Geſetz einmal als geſchaffen an Wie würden die l
ſich dann ausbilden Panzerraſſeln epigonenhafte Phraſen
große dramatiſche Ahnengalerien würden auf der Bühne er
ſcheinen Stürmiſcher Beifall Wie viele Fürſtenhäujer
giebt es in Deutſchland Alle ihre Ahnen würden wir be
wundern müſſen Und das ſoziale Drama Da würden die
Vertreter der freieren Geſinnung an die Wand gedrückt da
würde der Streit durch das ſanfte Zureden des wackeren
Ortsgeiſtlichen beſchwichtigt werden und wie oft würde das
tugendhafte Minchen ſich belohnt ſehen durch die Vereinigung
mit dem geliebten Referendar dem ſdealen Referendar der es
noch einmal bis zum Landrath bringen kaunk Gelächter
Einſt hat Schiller dem Dichter den Platz im Olyud zuerkannt
heute weiſt man ihm einen anderen Platz an unter den Zu
hältern und unter den Dirnen Bewegung Bei der erſten
Aufführung der größten dichteriſchen That des 19 Jahr
hunderts des Ning des Nibelungen trat Richard Wagner
vor das begeiſterte Publikum und ſagte Wenn Sie wollen
dann haben wir auch eine Kunſt Auch wir wollen eine
echte deutſche wohlanſtändige Kunſt Wir ſind aus unſeren
Werkſtätten auf den Markt des Lebens getrieben und zu
politiſchen Agitatoren gemacht worden und dürfen nicht eher
xwaſten bis wir uns die Freihelt und den Frieden unſerer
Werkſtätte erobert haben

Deutſches Reich
Die Kieler Rektoratswahl

Profeſſor Quincke der erwählte Rektor der Univerſität
Kiel iſt vom Kultusminiſter nicht beſtätigt worden Am
Schwarzen Brett der Univerſität befindet ſich folgende Bekannt
machung des bisherigen Rektors

Den Herren Kommilitonen thelle ich ergebenſt mit daß am
5 März mittags 12 Uhr eine kurze Feier in der Aula in
der Weiſe ſtattfinden wird daß der bisherige Rektor den
Bericht über das verfloſſene Amtsjahr erſtattet und die ver
liehenen Preiſe und Reiſeſtipendien ſowie die neuen Preis
aufgaben verkündet Hinſichtlich der geſetzlich erforderlichen
Beſtätigung des von oem akademiſchen Konſiſtorium gewählten
Rektors des Herrn Geheimen Medizinalrathes Profeſſor
Dr Quincke iſt eine Entſchließung des königlichen
Miniſters bisher nicht erfolgt Deshalb wird die
Feler der Rektoratsübergabe ſpäter anläßlich des Amts
autrittes eines neuen Rektors ſtattfinden Eiuſtweilen
bleibt gemäß 5 45 der Statuten der bisherige Rektor
im Amte Der Rektor der Univerſität Brandt

Geheimrath Quincke ſeit langer Zeit Direktor der Medizlniſchen
Klinik hatte wie wir dieſer Tage erwähnten mit dem Kultus
miniſterium einen kleinen Zwiſt über den Neubau der von ihm
geleiteten Klinik Nach ſeiner Anſicht lag der geeignetſte Bau
platz auf dem Grundſtück des von Prof von Esmarch bewohnten
Amtsgebäudes Letzterer legte gegen dieſen Plan obwohl nicht
mehr im Amte Proteſt ein weil ihm die Benutzung der Amts
wohnung bis an ſein Lebensende zugeſichert war und er auf
Grund dieſer Zuſicherung mehrere Berufungen an dere
Univerſitäten ausgeſchlagen hat Profeſſor Quincke hatte aber
ſchon 1893 im Jntereſſe ſeiner Klinik auf ſeine Dienſtwohnung
verzichtet Der Miniſter zog den im Jahre 1897 vereinbarten
Entwurf eines Neubaues der nach Abbruch des mediziniſchen
Direktorwohngebändes in dem mediziniſchen Dienſtwohnnngs
garten errichtet und erſt in Zukunſt 27 Freiwerden der
chirurgiſchen Direktoralwohnung bis zu dieſem Gebäude fort
geführt werden ſollte im Winter 1898 wieder zurück Das
dann ansgearbeitete Projekt B wurde von Quincke für ſo un
zweckmäßig gehalten daß er ſeinen Abſchied erbeten hätte wenn
es durchgeführt worden wäre Davon daß Anincke ſeinen Ab
ſchied bedingungslos erbeten kann jedoch gar keine Rede ſein
Dos ganze Kieler Profeſſoren Kollegäium mit Aus
nahme Esmarch s ſtellte ſich von vornherein auf Seite
Quincke s Ein beſonderes Zeichen der Werthſchätzung goben
ihm ſeine Kollegen dadurch daß ſie ihn für das Jahr 1900 ein
ſtimmig zum Rektor der Univerſität erwählten

J

Zur Schnlreform
ergreift heute auch die Poſt das Wort und zwar auknüpfend
an das in Verlln verbreitete Gerücht daß bereits zu Oſtern
d die fünf Königlichen Gymnaſien in Reform
ſchulen nach Frankfurter Syſtem umgewandelt werden ſollen
Dieſem Gerücht gegenüber kann das Blatt feſtſiellen daß eine
ſolche Abſicht nicht beſtehe und auch ſchon aus dem Grunde
als un wahrſcheinlich gelten wäſſe weil die neuen rn die
der Miniſter ausarbeiten läßt noch durchaus nicht fertig ſeien
Zu Oſtern 1900 werde alſo eine Umändernng unſeres Schul
weſens nicht eintreten können Ob das ſpäter geſcheben ſolt
verräth die Poſt nicht Daß dann aber der Frankfurter
Lehrplan allgemein dem Gymngſialunkerricht zu Grunde gelegt
werden ſoll ſei nicht recht wahrſcheinlich wenn auch Direktor
Reinhard an der Ausarbeitung der neuen Lehrpläne in hervor
ragender Weiſe betheiligt ſei Denn wie man hört ſoll die
Abſicht beſtehen Latein nicht erſt in Unterterlig beginnen zu

laſſen wie in Frankſurt ſondern in Quarta wie am Frau



m Verlin während mit Grkechiſch odern r r begonnen werden ſoll Man ver
ielche hiermit auch die von der Voſſ Zig gebrachten Mit
iſungen die wir heute v Morgenblait wiedergaben Weiter

u d Kreiſen der der Ober
lehrer eine gewiſſe Verwunderung berrſcht aß über eine ſo
einſchneidende Umgeſtallung des Schulweſens die leitende Be
hörde Stillſchweigen beobachtet ſo muß doch hervorgehoben
werden daß nähere Mittheilungen erſt erfolgen können wenn
die Vorarbeiten zum Abſchluſſe gekommen ſein werden Am
grünen Tiſch werden die neuen Lehrpläne ja nicht ausge
grbeitet ſondern von Männern der a und wenn man
guch aus guten Gründen diesmal von der Berufung einer
Schulkonferenz abgeſehen hat ſo wird man doch nicht ver
fehlen gutachtliche Aeußerungen aller hervorragenden Päda
gogen und Didaktiker einzuholen Wir halten es nicht für
unwahrſcheinlich daß bereits bei der jetzt vor der Thür
ſtehenden Berathung des Etats der Unterrichts
verwaltung vom Regierungstiſche Mittheilungen
über die beabſichtigte Reform gemacht werden Kommen
wird die Reform und es iſt zu wünſchen daß die all
emeinen Grundzüge bald bekannt gemacht werden Dasſ t im Intereſſe aller Gemeinden die eine höhere Lehr

anſtalt unterhalten weil ſie bei Bedarf neuer Lehrkräfte ſchon

jetzt möglichſt dem durch die Reform veränderten Unterrichts
bedürfniß Rechnung tragen müſſen Beſonders wichtig iſt es
ja ſür die Orte die an die Errichtung neuer Lehranſtalten
denken Jn betracht kommt ferner auch daß bei einer ſo gründ
lichen Nmgeſtaitnng der Lehrpläne zunächſt die Schulbücher
die dem Unterrichte zu Grunde gelegt werden ſollen eine
andere Faſſung erhalten müſſen Das läßt ſich auch nicht im
Handumdreben machen Ferner ſpricht hierbei auch die
Rückſicht auf die Buch händler mit die ſchon bei der Ein
führung der Lehrpläne vom Jahre 1892 große Einbußen er
Utten haben

Anch auf die Mittheilungen der Poſt ſcheinen die bekannten
Worte auwendbar Es geht etwas vor aber man weiß nicht
was Darum abwarten

Wider die ler Heinze
Wir haben weiter oben über die Berliner Verſamm

lung berichtet in der am Sonntag von künſtleriſcher und
litterariſcher Seite Proteſt erhoben wurde gegen die Bedrohung
die in einzelnen Reichstagsbeſchlüſſen zweiter Leſung zu der
ſog Iex Hein ze enthalten iſt Ob der dort erhobene Wider
ſpruch im Reichstag die beabſichtigte Wirkung hervorbringt ſteht
dahin das Centrum und die Konſervativen ſind dort in der
Lage mit allerlei kleinen Hilfscorps eine Majorität zu bilden
Auf alle Fälle aber hoffen wir daß die Regierung in der
Stellung beharren werde die ſie bei der zweiten Leſung ein
genommen hat Sie hat den Theater Paragraphen vor
behaltslos für unannehmbar erklärt Er iſt in der That
einerſeits völlig überflüſſig denn die Vollmachten der beſtehen
den Theater Cenſur werden durch ihn nicht einmal erweitert da
ſie keiner Erweiterung fähig ſind neben dieſer zunächſt ſchranken
loſen Cenſur gegen die es nur einen langſamen Beſchwerdeweg
giebt kann wegen ihrer Schrankenloſigkeit kein anderes ſtant
liches Machtmittel zum Schutze der Sittlichkeit erforderlich ſein
Die vorgeſchlagene Strafbeſtimmung könnte deshalb nur be
wirken daß die Polizei darin vielleicht auf den Antrieb von
unverantwortlichen Stellen aus einen Vorwand für ſolche Ein
griffe fände zu denen ſie bisher aus Scheu vor der öffentlichen
Meinung nicht den Muth hatte Etwas anders verhält es ſich
mit dem Paragraphen von dem man Beeinträchtigungen der
bildenden Kunſt befürchtet Es handelt ſich wie dieNat Ztg hierzu betont a auch um einen berechtigten
Zweck die lediglich zu geſchüſtlicher Reklame alſo in Schau
fenſtern 2c erfolgende Ausſtellung durchaus unkünſtleriſcher
obſcöner Darſtellungen zu verhindern die unzweifelhaft für die

ugend ſchädlich iſt und auch bei ſolchen Eltern und Erziehern
die ſehr liberal und von aller Muckerei frei ſind längſt ſchweren
Anſtoß erregt hat Bei dieſem Paragraphen kömmt es darauf
an die Möglichkeit der Anwendung auf künſtleriſche Zwecke zu
verhüten Hier hoffen wir nach der bisherigen Haltung des
W leer daß dieſes ſeine Zuſtimmung zu jeder Formu
lirung verſagen werde die das polizeiliche und gerichtliche Ein
lchreiten nicht unbedingt auf den erwähnten wohlbegründeten
Zweck beſchränkt

Landwirthſchaft und Leutenoth

Die geſtern von den im deutſchen Landwirtbhſchafts
rath vertretenen Oberagrariern über die Leutenoth auf
dem Lande angenommenen Beſchlüſſe beſagen

Die Arbeiternoth hat gegenwärtig auf weiten Gebleten des
Deutſchen Reichs einen ſolchen Grad erreicht daß dadurch die
Fortführung einer großen Anzahl landwirthſchaftlicher Betriebe
in Frage geſtellt wird Um dieſer Noth iſt es unumgänglich
nothwendig alsbald Maßnahmen auf dem Gebiete der Geſetz

und Verwaltung zu treffen welche zur geeigneten
ekämpfung des Uebels erforderlich erſcheinen Als ſolche ſind

beſonders zu empfehlen

1 Zur Beſeitigung des akuten Arbeiter
mangels a weitere Zulaſſung ausländiſche
Arbeitex jedoch unter Wahrung der nationalen Jntereſſenr
d Rückſichtnahme bei Vornahme größerer Arbeiten ſeiten
des Staates Eiſenbahn und Kanalbauten uſw auf den
Arbeiterbedarf der Landwirthſchaft e Einſchränkung der den
u Reſerve übertretenden Militärperſonen ertheilten Frei
ahrtbewilligung nach dem Orte ihrer künftigen Niederlaſſung
2 Zur organiſchen Beſſerung der Arbeiter

verhältniſſe nimmt der deutſche Landwirthſchaftsrath
4 auf ſeine früheren Verhandlungen und Beſchlüſſe betr
Geſindemaklerweſen Organiſation des ländlichen Arbeits
nachweiſes Kontraktſbruch Seßhaſtmachung der Arbeiter
Anthell der Landarbeiter am Roh und Reinertrag der
Wirthſchaft Wohlfahrtseinrichtungen für die Arbeiter und
er br r weiter in Vorſchlag Die Begründung von bäner
lichen Gemeinden mit gemiſchter Veſitzvertheilung für die
Gegenden des vorherrſchenden Großgrundbeſitzes ſowie
Berückſichtigung des landwirthſchaftlichen Arbeiterbedarfs bei

Weg der Schulnnterrichtszeit auf dem Lande un
deſchadet der Ziele des Volksſchulunterrichts

3 Der deutſche Landwirthſchaftsrath beſchlſeßt in Erwägung
daß es im ine nationalen Jntereſſe liegt das un

eregelte Einſtrömen der Arbeitſuchenden vom Lande in die
tädte und Jndnſtriecentren planmäßig zu verhüten beim

dieichskanzler dahin vorſtellig zu werden daß
eine Beſchränkung der Freizügigkeit ſiattfindet

in der Weiſe daß junge Leute unter 18 Jahren nicht ohne
ausdrückliche Genehmigung der Eltern der Vormünder ihre

elmath verlaſſen dürfen und auch nur dann wenn die
p bene in ein feſtes Arbeitsverhältniß nachgewieſen

b auf den Erlaß geſetzlicher Beſtimmunnommen wird wonach der r e ne
anders geſtattet wird als bei dem Nachweis einer Wohnung
die den ſittlichen und hygieniſchen Anforderungen entſpricht

o im weiteren Ansban der Arbeiterſchutzgeſegebung die
Verwendung jugendlicher Arbeiter in der Jn
duſtrie mehr als bisher eingeſchränkt werde

Es 8 die alten bekannten Forderungen die ſo oft als Ans
fluß des kraſſeſten Egoismus gekennzeichnet ſind ſodaß es kaum

lohnt ihnen entgegenzutreten Die Agrarier halien die
t für die geeigneteſte um die Regierung für ihre Forderungen

mürbe zu machen wo ſie hoffen können mit einem bischen
ger wer etwas erreichen zu können Aus den Aus

hrungen der geſtrigen Referenten iſt noch hervorzuheben daß

reiherr v Cetto Reichartshauſen auch auf die Beſtrebungene h für Wohlfahrtspflege auf dem Lande binwies
und Freiherr v Wangenheim die Organiſation des ge
fammten landwirthſchaftlichen Arbeitsnachweiſes als u
forderung hervorhob Freiherr v Wangenheim bemerkte ferner
daß bei Berechnung der Löhne der Werth und Ertrag der
Naturglien von den ländlichen Arbeitern zu wenig gewürdigt
werde Als ob die gelieferten Naturalien ſtets Prima Qualität
wären

Politiſches
Die Kreuzztg erklärt heute in einer Polemik gegen ein

liberales Blatt das Konſervative und Agrarier ver
dächtigt hat ſie ſeien darauf und dran ibr ken
nur gegen ein handelspolitiſches Linſengericht zu
verkaufen, entrüſtet

Der Wochenſchauer irrt ſich aber vollſtändig wenn er
überhaupt meint die Konſervativen und Agrarier könnten
ſich irgend ein Votum abkaufen laſſen dafür wird in ihrer
parlamentariſchen Geſchichte kein Beiſpiel zu finden ſein t

Die Kreuzztg iſt ſehr unvorſichtig Die agrariſche
Deutſche Tagesztg an deren Spitze der konſervative Reichs

tagsabgeordnete Dr Oertel ſteht verkoppelt gleichzeitig in ihrem
heutigen Leiter agrariſche Fordernngen wie die Beſeitigung der
gemiſchten Tranſitläger und des zinsfreien Zollkredits und das
Fleiſchbeſchaugeſetz nicht weniger wie dreimal mit der Flotten
vorlage Auf die Erklärungen des Staatsſekretärs des Reichs
ſchatzamts Frhrn v Thielmann in Sachen der Tranſitläger ant
wortet die Deutſche Tagesztg

Wenn die Stimmung für die Flottenvorlage in landwirth
ſchaftlichen Kreiſen nach den vorgeſtrigen Verhandlungen
flauer und flauer wird ſo kann ſich kein Menſch darüber
wundern wer die Schuld daran trägt liegt auf der Hand
Sollten die Regierungen weiter zögern ihre Verſprechungen
einzulöſen ſollten ſie die berechtigten Forderungen der Land
wirthſchaft und der Volksvertretung auch fernerhin ignoriren
ſo müſſen ſie damit rechnen daß das letzte Reſtchen des Ver
trauens in landwirtbſchaſtlichen Kreiſen ganz ſchwindet daß
die Stimmung für die Flottenvermehrung immer
ſchlechter wird und daß die Rückwirkung dieſer
Stimmung nicht ausbleibt

Der Artikel ſchließt mit dem üblichen agrariſchen
censeo

Daß ein ernſtlicher Widerſtand gegen die Fleiſchbeſchau
kommiſſionsbeſchlüſſe in den landwirthſchaftlichen Kreiſen jedes
Fünkchen von Vertrauen erſſicken und ſie aufs tiefſte erbittern
müßte liegt auf der Hand und was die Folge der Er
bitterung ſein würde und ſein müßte bedarf keiner näheren
Exörternung

Wird die Kreuzztg nun noch einmal beſtreiten wollen daß die
Agrarier zum mindeſten die Abſicht haben ſich ihr Votum ab
kaufen zu laſſen

Anknüpfend an das von den Flottenfreunden vorgebrachte
Argument daß eine ſtarke Flotte nothwendig ſei um die Zu
fuhr von Lebensmitteln ſicher zu ſtellen verräth heute
eine offiziöſe Korreſpondenz

Als ſie nämlich die Regierung den Plan dazu faßte hat
der Gedanke daß die Verſorgung Deutſchlands mit Lebens
mitteln geſichert werden müßte nicht die geringſte
Rolle geſpielt Jm Gegentheil hält die Regierung feſt an
der Abſicht der Land wirthſchaft den nöthigen
Zollſchutz zu ſichern und ſie ſo in den Stand zu fetzen
ſelbſt in höherem Maße als zur Zeit für die Er
nährung unſeres Volkes zu ſorgen

Werden ſich da die Agrarier freuen

ceterum

Varlamentariſches
Dem Abgeordnetenhauſe ging der Geſetzentwurf

betr Maßnahmen zur Verhütung von Hochwaſſer
gefahren in der Provinz Schleſien nebſt umfangreicher
Begründung zu Die Vorlage enthält 48 Beſtimmungen die in
fünf Abſchnitte gruppirt ſind Der erſte Abſchnitt behandelt den
Ausbau der Waſſerſtraßen der zweite Abſchnitt beſtimmt die
Unterhaltung der dritte Abſchnitt regelt die Aufſſicht der vierte
Abſchnitt ſetzt die Koſten der Waſſerregulirung feſt der fünſte
Abſchnitt enthält die Schlußbeſtimmungen Der Vorlage iſt eine
Denkſchrift betreffend den Ausbau der bochwaſſergefährlichen
Nebenflüſſe auf dem linken Ufer der Oder und ihrer Zuflüſſe
beigegeben worden

Nach einer Meldung der Straßb Bürgerzeitung aus
Mülhauſen beabſichtigt der ſozialdemokratiſche Reichstags
r dnete Bueb Mülhauſen ſein Mandat niederzu

egen

Varteinachrichten
Der frühere Privatdozent Dr Leo Arons will ſich nun

mehr gänzlich der Parteithätigkeit widmen und in die Redaktion
einer großen ſozialdemokratiſchen Zeitung eintreten Daneben
gedenkt er ſeine redneriſche Begabung in den Dienſt der Sozial
demokratie zu ſtellen Jn ſozialdemokratiſchen Kreiſen gilt es
als zweifellos daß Dr Arons bei der erſten ſich darbietenden
Gelegenheit als Kandidat für ein Reichstagsmandat aufgeſtellt
wird S oben Bueb

Volkswirthſchaftliches

Der Vorſitzende des Deutſchen Handelstages Geh Kom
merzienrath Frentzel wurde vor einigen Tagen von dem
Reichskanzler Fürſten Hohenlohe zu einer längeren Unter
redung empfangen die ſich auf das Fleiſchbeſchaugeſe z
bezog Wir haben erſt geſtern mitgelheilt wie der Ausſchu
des Deutſchen Handelstages über die Beſchlüſſe der Fleiſch
beſchaukommiſſion des Reichstags denkt Vermuthlich hat Herr
Frentzel den Reichskanzler in dieſer Hinſicht aufgeklärt

Kirche und Schule
Der Berliner Magiſtrat giebt jetzt bekannt daß er

mit Genehmigung des Provinzialſchul Kollegiums am 1 April
an einer Anzahl Gemeindeſchulen Schulärzte annimmt Es
liegt dieſen hauptſächlich ob die für den erſten Eintritt in die
Schule angemeldeten Kinder auf ihre Schulfähigkeit zu prüſen
die Eltern bez Erziehungs Verpflichteten haben das Recht der
Unterſuchung beizuwohnen Der Schularzt ſoll ferner ein
ſchriſtliches von den zuſtändigen Organen der Schulverwaltung
erfordertes Gutachten abgeben über vermuthete oder beobachtete
Fälle anſteckender Krankbeiten oder körperliche Behinderungen
von Schnulkindern ferner über vermuthete oder beobachtete die
Geſundheit der Lehrer oder Schüler benachtheiligende Einrich
tungen des Schulhauſes und ſeiner Geräthe Der Schnularzt iſt
verpflichtet das Schulhaus einſchließlich der Schulklaſſen wäh
rend oder außerhalb des Unterrichts nach vorheriger Anmeldung
bei dem Rektor in angemeſſenen Zeiträumen zu beſichtigen und

die von ihm beobachteten hygieniſchen Mängel dem Rektor mit
zutheilen Die in amtlicher Eigenſchaft gemachten Beobachtungen
darf er nur nach Genehmigung der Schnuldeputation veröffent
lichen Die Schulärzte werden periodiſch zu Berathungen be
rufen die von einem dazu vom Vorſitzenden der Schuldeputation
beſtinmmten Mitgliede geleitet werden Der Schularzt ſoll in
der Nähe der Schule wohnen Er erl,ält für jede Schule ein
Honorar von jährlich 500 M

Soziale Angelegenheiten

Bei der h des Jnnungsweſens dieauf Grund des Reichsgeſetzes vom 26 Juli 1897 erfolgt iſt hat
ich die Zahl der Jnnungen in Preußen von 7753 auf etwa
7400 alſo um 4 bis 5 Proz vermindert da zahlreiche kleine
und lkeiſtungsunfähige Jnnungen ſich aufgelöſt haben öder ge

beabſichtigt am 14 März nach Amſterdam in

mal Stille die Stille vor dem Sturmee
Streitkräfte im Oranje Freiſtagat konzentriren ſich noc
ſtehen hier nahe bevor aber noch haben keine ſtat

Die Buren fahren fort ndenſammeln und ihre Streitkräfte ans dem Norden der Kut n

zurückzuziehen meiner ernſten Aktion entſchloſſen
Corps noch reorgamſſiren
abziehenden Burxen zu verſolgen ſcheint Buller allerdings
nommen zu haben
Verſuch geweſen zu ſein wie aus folgender
Ladyſmith datirten Meldung hervorgeht

ſchen Feldzuges ſpricht ſich ein dentſcher Offizier
der letzten Nummer der Londoner FinguzChronik in folgen
der Weiſe aus

loſſen 5 mit anderen verſchmolzen worden

290,000 alſo um rund 33 P
weiſen die Jnnungen
Magdeburg Arnsberg Düſſeldorf
noverſchen den Veziri den daWiesbaden und Sigmaringen die Gewerbe Srken Kobl
zahl erheblich zugenommen haben

ahl der Jnnungs mitglieder von Da
roöu geſtiegen aufn den Regierungsbezirten

rier und ein AeswigBezirken auf während in
b enzvereine an Mitgii z

Le

Arbeiterbeweguug

Die Verſuche des Einigungsamtes des Berliwerbegerichtes bei dem Tiſchlergi er Geinzugreifen ſind gut isſt an mitſel

und rArbeitnehmer Ausſchüſſen
Vermittelung des Einigungsamtes vorlänfig abgelehnt ſeren die

Nachdem am Don da Lermitielt
erhandlungen mit den Arbeite Freitag

ſtattgefunden h n
Sonnabend

Heer und Flotte
Nixe iſt am 4 März in Antwerpen eingetroffe

See Offen und
rene iſt am 5 März in Keelung angekonmen Lebenſichtigt am 7 März nach Nagaſaki in See zu gehen und beqh

Ansland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Anf dem Kriegsſchauplatze herrſcht im Augenblick wieder ein
Die gegenſeitige

dämpfe

gef denbei Abrahamskraal ihre Tr inden

Auch General Bul ler hat ſich noch
er muß augenſcheinlich e

Emen Verſuch die von Lodyſnn

aber es ſcheint ein ziemlich ſchüchterner

von Freitag u

Die Streitkräſte welche am Donnerstag früh in nördſich
Richtung aufgebrochen waren in der Hoffnung den Rih
der Buren abſchneiden zu können kehrten in der
Nacht zurück Man hatte einige Schüſſe mit feindlichen dü
theilungen gewechſelt wobei ein Mann getödtet und Colovel
Pickford verwundet worden war Nach einen ſchönen
Tage folgte in der Nacht ein ſtrömender Regen ſo do die
Buren auf ihrem Rückzuge große Schwierigkeiten geſunden
haben müſſen Die berittene Jnfanterie welche am Donners
tag nach dem Bulwanahügel gefandt war um den angeblich
von den Buren verlaſſenen Langen Tom in Veſiß zu
nehmen fanben daß die Buren dieſes Geſchütz während
der Nacht entfernt hatten Es wurde jedoch eine
Anzahl von Zelten entdeckt welche reiche Vorräthe an Lebens
mitteln und Munition entbielten Es wurde auch ein Schieß
buch gefunden welches zeigte daß der Lange Tom während
der Belagerung 3000 Schuß abgefenert hatte Ein anderes
Buch welches aufgefunden war enthielt die Namen aller Natgl
huren welche auf Seiten der Buren fechten
Ueber die weitere Geſtaltung des ſüdafrikant

Die Zahl der zu Gefangenen gemachten Buren iſt zu gern
um auf den weiteren Fortgang des Feldzuges irgend welchen
weſentlichen Einfluß anszuüben dagegen dürfte der Verluſt
eines Führers wie es der General Cronje iſt von den
Buren ſchmerzlich empfunden werden Jedenfalls werden die
materiellen Folgen des engliſchen Sieges bei Paardeberg von
den moraliſchen bedeutend übertroffen Die Siegeszuverſicht
der Buren muß ſtark erſchüttert ſein während die der britiſchen
Truppen in gleichem Maaße geſtiegen ſein muß Der Haupt
vortheil jedoch liegt darin daß die aufrühreriſchen Elemente
der Kap Kolonie ſich jetzt ruhig verhalten werden was
wiederum die Folge hat daß ein großer Theil der zur Decung
der rückwärtigen Verbindungen zurückgelaſſenen Truppen r
den Dienſt in der Front verwendbar wird Es fragt ſich ſebt
was Lord Roberts thun wird Nach Bloemfonteinbol
zurücken um von dort den Marſch nach Norden anzutteten V
iſt unmöglich ſo kange die 6000 bis 7000 Man arten
Kommandos des Gegners noch ſüdlich des OranjeFluſſes ſehen
Bloemfontein ſelbſt iſt zwar zu erreichen obgleich die Trans
portſchwierigkeiten ganz bedeutend ſein müſſen d
Entfernung von Modder River Station der augenblitde
Baſis ſür Lord Roberts Truppen nach der Hänptſt di
Freiſtaates nahezu 100 engl Meilen beträgt
Bloemfontain erſt dann zur Baſis für ein weiteres Vordene
benutzt werden wenn die dieſen Ort mit der Kap Kolonie
bindende Eiſenbahn in die Hände der britiſchen Truppen
kommen iſt Ein Blick auf die Karte zeigt daß die An l
der Buren auf dem Südufer des Oranje Fluſſes eine dgefährdete werden iuß ſobald Lord Roberts verſuchen

ihnen in den Rücken zu kommen und de ſidtennzune eher
daß der britiſche General ſich die ihm dargebotene C
heit entſchlüpfen laſſen wird ſo dürften die weiteren den
tionen etwa folgende Züge tragen Das Gros der Bee
Truppen bleibt zwiſchen Paardeberg und dem 10 eng e
ſüdöſtlich gelegenen Petrusburg ſtehen und ſichert n a
etwaige von Natal eintreffende Kommandos durch eng
Nordoſten vorgeſchöbene linke Seitendeckung der n
zwei Kavallerieeglinenter beizugeben ſind Eine Ava s
wird gegen Bloemſontain vorgeſchoben während en
Seitendetachement gegen von Süden kommende Ken ne
ſichert Die übrige Kavallerie des Generals See
in breiter Front nach Süden vor unterbricht ger
unterhalb Blöemfonteins und nimmt Verbindung Oberſte
den HerrſchelDiſtrikt eingedrungenen Kavallerie den feind
Brabant auf Jn dieſer Weiſe kann Lord Robert iten de
lichen Truppen im Süden daſſelbe Schickſal vecſſt o
General Eronje bei Paardeberg getroffen bat O Vure
anzunehmen daß die aus Natal zurückuehne ngenoſſe
energiſche Verſuche machen werden ihren t t weil
Hilfe zu bringen doch dazu gehört Offen ſlepubüten in
Eigenſchaſt den ſonſt ſo braven Kriegern der berts auch e
geht Mit dieſen Operationen dürfte Lord Ro iſtaat
politiſches Ziel verbinden nämlich den S ransvag
zwingen das Bundesverhältniß Se gen v
zu löſen und die Waffen nieder ioſſen undwäre der erſte Hanuptakt des Krieges geſchloeRre pub
zweite nämlich die Beſiegung der Traustaß dieſes
würde beginnen Es iſt nicht zu lengnen de

tn

rſtere eObjekt weit größere Schwierigkeiten als da en e
Erſtens einmal ſind die Bürger des wo ſüdlenbeſſer zum Kriege geeignet als die wiſchen v
dann aber bietet auch das Gelände er Den
burg und Prätorig eine Reihe ſchen Truppen ier
ſtellungen während für die eng rn vnach vorwärts gemachter Schrilt den die D
keiten vermehrt Man muß bedenken e Meilen
Port Elizabeth 39 Prätorxia 900 enalehen Ver
alſo ungefähr dieſelbe Entfernung wie ig verfiie einzigSt Petergourg daß Ab hudeunt deuenkommt e vorhandenen nDazuVahmlinie eingieiſig iſt und daß die W lend ſtaleiſe für milltächche Zwecke durchaus ungenige
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eſche eine Laäuge von wenigſtens 500 Melerneiſeat v Etappe gelegt werdenhen Oel ſt von Eicha len müſſe de von Kapftr och Modder Riverder auf der Je Meren Halteltelle ſt in der
c iſt Aus der letzterene n iſtLtion de dehehnler Bahuhof geworden Unter dieſen Um

That einſt es kein Peſſimismus zu behaupten daß wenn
ſändehent Krüger entſchloſſen iſt den Kampf bis

räſReſſer zu führen den engliſchen Truppen
je p ſchwierigkeiten noch bevorſtehen Es iſtdie Such ein Optimikmus der Ueberzeugung Ausdruck zu

daß die britiſchen Heere die Schwierigkeiten überwinden

erden aeint man den gegenwärtigen Zeitpunkt für ger el um mit den bekannten Abſichten auf den
eign ſiſchen Kolonialbeſitz in Oſtafrika wieder heraus
ortugiel Der Londoner Standard eröffnet die Campagne
W nzur es ſei einiger Grund vorhanden für die Annahme
S wiſchen der britiſchen und der portugieſiſchen Regierung

Unterhandlungen ſtattgefunden haben zum Zwecke
nenärwerbung eines Hafens im portugieſiſchen

frika durch England und daß ſie hinſichtlich der wich
Oſt Wendung die der Krieg in Südafrika genommen von
gen g begleitet ſein dürften Das Abkommen würde einen
We Zugang von der Küſte nach Rhodeſia gewähren

Bulgarieu
Wie ein engliſches Blatt aus Bulgarien meldet ſoll Fürſt

eadinand geheime Vorbereitungen zur Erklärung der Unab
Je gigkeit Bulgariens und Annahme des Königstitels
de Thalſache ſei daß 58 Offiziere von der Liſte der Armee
r ichen worden ſeien es ſtehe im Zuſammenhang mit dieſen

en Der Fürſt ſcheine Grund für die Annahme zu haben
Plä Rußland ſeine Beſtrebungen gegen Zugeſtändniſſe ſeinerſeits

ſüßen werde Es verlautet Oeſterreich würde ſich nur
w wſchen falls Gebletsveränderungen mit jenen Plänen ver

n würden Veſlätigung bleibt abzuwarten
Serbien

Ex Königin Natalie als grollende Mutter hat ihren Sohn
zlexander die junge ſerbiſche Majeſtät enterbt Die eine
älſte ihres nicht unbeträchtlichen Vermögens ſoll Natalie ſerbi

Khen die andere ſranzöſiſchen ArmenpflegeJnſtituten zugedacht
haben König Alexander der ſich dieſe Enterbung durch die
Rüccbernſung Milan s zugezogen hat wird dadurch auf ſeine Ein
Künſte als ſerbiſcher Monarch beſchränkt denn ſeines Herrn
Vaters Erbſchaft dereinſt anzutreten wird er wohl klüglich unter
ſaſſen ſie dürfte in Schulden beſtehen Schließlich hat aber
Ratalle ihr Geld beſſer untergebracht als wenn es in Milan s
Hände gerathen wäre der ſeiner Zeit die ruſſiſche Offiziers
wochter Natalie Keſchko nur des Geldes wegen geheirathet hat

Provinzialnachrichten
Köſen 5 März Die Abiturientenprüfung in der

Landesſchule Pforta beſtanden alle 26 Examinanden 20 von
ihnen konnte die mündliche Prüfung erlaſſen werden

Naumburg 5 März Selbſtmord Heute vormittag
bot ſich einem hieſigen Briefträger ein grauenhafter Anblick Als er
bei dem Getreldehändler Sch die Poſt abliefern wollte fand er das
Comptoir verſchloſſen Man holte ſchnell einen Schloſſer herbei
Als man in das Comptoir eintrat fand man den Sch am Geld
ſchrank er hängt vor Mehrere Verluſte im Geſchäft ſollen Sch
zu dieſer That getrieben haben

Stöſten 6 März Die Königl Eiſenbahndirektlionm e n bekannt gegeben daß für die Eröffnung unſerer
Bahn linie Naumburg Teuchern der J Juni in Ausſicht ge
vwommen iſt

b Wölkan 5 März URnfall Das Z3jährige Söhnchen
des Salinenarbeiters Blume ſtieß ſich ein Meſſer ſo unglücklich
m erle Auge daß es der Halleſchen Klinik zugeſführt werden

muühte

Eisleben 5 März Jnfolge der noch immer herr
ſchenden Erdbewegungen ſand geſtern in der Sanger
häuſerſtraße ein Waſſerrohrbruch ſtatt

Halberſtadt 5 März Für den durch das Brand
unglück ſchwer betroffenen Eirkusdirektor Jansly ſollen hier
Sammlungen veranſtaltet werden Der Stallknecht der in
der Brandnacht ſeinen Wärterpoſten verlaſſen hatte wurde ver
haftet doch leugnet er Brandſtliftung

Halberſtadt 5 März Ueberfahren Jn Warsl
e wurde der Bahnwärter Schütze von einer Lokomotive ge

Neuhaldensleben 4 März Kleinbahn nach Wefer
Ungen Da es ſcheint als wenn die Orte Althaldensleben
Hundlsburg Dönſtedt und Alvensleben keinerlei Opfer für die
geplante Kleinbahn von hier nach Weferlingen bringen wollen
während die Orte Emden Altenhauſen Bregenſtedt Jvenrode
Hörſingen und Lehnsdorf ſowie der Forſtfiskus die Grafen von

er SchulenburgEmden und Altenhauſen und Geheimrath von
avler Seggerde zur frelen Hergabe des erforderlichen Terrains

und theilweiſe auch zur Uebernahme von Aktien bereit ſind ſo
wird erwogen die Baukoſten für die direkte Strecke von Emden
dierber in Höhe von 500,000 M zu erſparen und die neue Bahn

Bahnhof Brumby Emden in die Vahn Neuhaldensleben
rdleben münden zu laſſen Die verkürzte Strecke Weferlingen

Srumby wird etwa 1,500,000 M koſten wovon hoffentlich der
Staat und die Provinz je ein Drittel übernehmen ſo daß nur
W 500,000 M durch Aktien aufzubringen ſein werden Es
g rd erwartet daß davon 100,000 M die beiden betheiligten

ehe hen u ar und rer S Men Ban ausſührende Firma übernehmen werden Jn Behnsdorf ſind 60,000 M Aktien feſt gezeichnet dort hat die den
zu ihr gehöri ionären eine Ver4pisr ebanhe Aklionären eine Verzinſung ihrer Aktien von

S Nordhauſen 4 März Geſchichtlich intexeſſanter
ſah d und Voden iſt derjenige des früheren Tivoli und
e Stadttheaters in deſſen im vorigen Jahre nach dem

Raer des Luiſenſtädtlſchen Theaters in Berlin neugeſtalteten
rigen Zer Theaterdirektor Ludwig Hoffmann mit hervor
wtiden Kräften demnächſt eine 4wöchige Opernſerie eröffnen
Gridſ gweit die örtlichen Forſchungen ergeben hatte auf dem
M ſtücke zu Zeiten der Reformation der Bürgermeiſter
der e Meienburg ſein Hausweſen der die Refſormalion in
Khaft ſdoſtedt Nordbauſen einſührte und deſſen Gaſtfreund
In e Freunde Luther und Melanchthon öfter genoſſen
Könf iglang unſeres Jahrhunderts war im Vorderhauſe die
des M weſtfätiſche Präfektur untergebracht Jn den Räumen
alen ättkten v Steinmeten weilte König Jérome von Weſt
dauſen el den Beſuchen die er ſeiner getreuen Stadt Nord
dalten a hſtattete In der hieſigen Ueberlieferung a ſich er
nahm m der Könlg auch hier ſein bekanntes RothweinVBad
Volt nd daß der Wein dann auf dem Hofe unter das arme

ertheilt wurde wäVarten pröhienieie während der König in dem anſtoßenden
W

Sämmtliche Veunheilten in

inder
Kleidoeorn
Anzügen

in grösster Auswahl von den biiligsten bis zu den

O Wittenberg 5 März Verbrecheriſche Hebamme
Für Radler Die Hebamme Pathe aus Kl Wittenberg

wurde wegen Verdachts von Verbrechen gegen das keimende
Leben nach dem Landgericht Potsdam überführt Jn die helkle
Angelegenheit ſind mehrere Frauen aus der Jüterboger Gegend
verwickelt Die im Chauf erlin belegene fis
kaliſche Elbbrücke iſt für ahrer auch wenn ſie ihr Radtragen nur gegen Zahlung von 3 Pf paſſirbar

t Seyda 5 März Vereinsgründung Geſtern wurde
für Seyda und Umgebung ein landwirthſchaftlicher
Verein mit 132 Mitgliedern gegründet

Torgan 5 März Die Graditzer Frühjahrs Auktion
iſt vom 23 März auf den 27 d M verlegt worden

b Erfurt 5 März Unfall Beim Jnſtandſetzen eines
Gasmotors traf den Monteur Tintel eine Gleitſtange ſo un
glücklich im Geſicht daß er eine ſchwere Verletzung der Naſe
und des Oberkiefers erlitt die ſeine Ueberführung nach der
Halleſchen Klinik nöthig machte

K Erfurt 5 März Jm Dienſte veru poln iſt auf
dem War zu Walſchleben der Weichenſteller Hoffmann
ans Walſchleben Beim Rangiren eines Güterzuges gerieth er
zwiſchen die Puffer zweier Wagen Dem Verunglückten wurde
die Bruſt eingedrückt ſo daß der Tod alsbald eintrat Hoffmann
hinterläßt eine Wittwe nebſt drei Kindern im zarten Alter

Erfurt 5 März Einem Nothzuchtsverfuch, der
glücklicherweiſe noch rechtzeitig vereitelt wurde war die
jährige Tochter eines dieſigen Briefträgers ausgeſetzt Als
das Mädchen von Jlversgehofen zurückkehrte die Magdeburger
ſtraße paſſirte wurde ſie von einem Unhold geſtellt der ihr
ſofort den Mund durch ein Tuch verſtopfte und ſie nach dem
Johannisplatz ſchleppte Hier wurde ſein Vorhaben durch
Hinzukommen eines Mannes vereitelt der den Unmenſchen
leider entwiſchen ließ

Mühlhanſen 5 März Für die Bahn Mühlhauſfen
Ebelebenſ ſtellten ſich die Koſten des Grunderwerbs auf rund
77,000 M Die Jntereſſenten haben etwa 27,000 M bezahlt
ſo daß der Aufwand des Landkreiſes für die Bahn auf rund
50,000 M zu ſchätzen iſt

Ranis 5 März Feuer Heute morgen iſt in Drognitz
das Wohnhaus ſowie ein Stallgebände des Ortsvorſtehers
Möller vollſtändig niedergebrannt Die Entſtehungsurſache
iſt unbekannt

o Aus Thüringen 4 März Austritt aus dem
Gewerbevereinsverbande Der Gewerbeverein zu
Meiningen welcher in dem jetzt eiwa 9500 Mitglieder zählen
den Verbande thüringiſcher Gewerbevereine von jeher eine her
vorrag ende Stellung einnahm und es ſogar zu erzielen wußte
daß vor einigen Jahren das Verbandsfeſt in Meiningen ab
gehalten wurde hat ſich aufgelöſt und dies dem Verbandsvor
ſtande in Jena dieſer Tage mit warmen Abſchiedsworten an
gezeigt Am Kopfe des Verbandsorgans Thüringer Gewerbe
zeitung wurde der Verein Meiningen bisher mit 119 Mit
gliedern auſgeſührt Die Begründung des Austritts dem nur
eine einzige Stimme widerſprach lautet Da die dem Vereine
angehörenden Handwerksmeiſter faſt ausnghmslos in Zwangs
innnngen korporirt ſiad haben dieſelben kein Jntereſſe mehr
dem Verein noch ferner anzugehören

Jeng 2 März Vie Schulſparkafſſen haben in
Thüringen eine erfreuliche Ausdehnung genommen Jm Jahre
1833 wurde in Apolda vom Kantor Richter die erſte Schulſpar
kaſſe eingerichtet weil die Kinder in den dortigen Manüfakturen
manchen Groſchen verdienten Elf Jahre nach Apolda folgte
Altenbergen und bald viele Orte im Gothaiſchen Als im
Jahre 1874 faſt die ganze Stadt Meiningen ein Raub der
Flammen wurde gründete man dort Schulſparkaſſen So führte
auch die Noth zu ſolchen ſegensvollen Einrichtungen Gerade
Thüringen gehört zu denjenigen Ländern im deutſchen Vater

eezuge Hallet

lände in welchen die Schulſpartanen befönders zahlreich zu
finden ſind Meiningen ſteht mit 150 Jugend Sparkaſſen an der
Spitze auch Sachſen Weimar hat über 100 dann kommt
Stchwatzburg Sondershauſen am ſchwächſten iſt Oſt Thüringen

Weimar 5 März Schuldverſchreibungen Zwei
Berliner Bankhänſer haben von der Staatsregierung zu Weimar
für eine Million Mark 4prozentige Schuldverſchreibungen bis
1910 unkündbar zur Einführung an der Berliner Börſe über
nommen

Apolda 5 März Stadtbaurath Der Gemeinderath hat den Stadtbaumeiſter Meyer auf weitere ſechs
Jahre wiedergewählt und ihm in Anerkennung ſeiner Leiſtungen
die Dienſtbezeichnung Stadtbaurath verliehen

Gotha 5 März Staatsbienenhaus Jm hieſigen
Seminar ſoll ein Staatsbienenhaus errichtet werden das die
angehenden Lehrer zu Bienenzüchtern heranziehen ſoll
B Meiningen 5 März Die Pfarr Roſe Erſtlings

werk von Otto Ludwig wurde geſtern hier aufgeführt Trotz
großer Mängel hatte das bürgerliche Trauerſpiel guten Erfolg

Meiningen 5 März Der Amtsrichter Dr Luge
in Sonneberg iſt zum Sktaatsanwalt am hieſigen Landgericht
ernannt worden

Köſtritz 5 März Die goldene Hoch zeit ſelerte das
Mehlhändler Louis Friede ſche Ehepaar

Sondershanſen 5 März Leichenfund Jn dem
Emil Gräßler ſchen Getreide Schober in Wülfershauſen
wurde der bereits in Verweſung übergegangene und angefreſſene
Leichnam eines unbekannten Mannes geſunden

Könioſee 5 März Die diamantene Hochzeit
ſelerte hier das Andreas Röſer ſche Ehepaar in voller Friſche
S S munter im Kreiſe ihrer zahlreichen Kinder Enkel
und Urenkel

Rogätz 5 März Fener Jn der Nacht zum Sonntag
wurde das Chr Oſterburg ſche Wohnhaus von einem Schaden
feuer das ſich vom Boden aus ſchnell verbreitete betroffen

Lichte 5 März Urkundenfälſcher Der frühere
Controleur des hieſigen Vorſchußvereins Kaufmann iſt von
hier abgereiſt und man vermuthet daß er flüchtig geworden
iſt Es ſchwebt gegen ihu eine Anklage wegen Urkundenfälſchung
und Betrugs

Goldkronach 5 März Schneller Tod Hier trank ein
Metzger aus Prahlerei einen halben Liter Rum auf einen
Zug nach einer Viertelſtunde war der Mann eine Leiche

b Bernburg 5 März ar Das 15 jährige Kinder
mädchen Marie Voigt wurde anf einer der berüchtigten
Glanderbahnen umgeriſſen und erlitt einen komplizirten Bruch

der rechten Knieſcheibe Sie wurde in die Halleſche Klinik auf
genommen

Deſſan 5 März Jn der heutigen Eröffnungsrede
zum Landtag hob der Miniſter von Koſeritz hervor daß das
Salzwerk in Leopoldshall im abgelaufenen Rechnungsjahr
einen Ausfall von 70,000 M zu verzeichnen habe doch wurde an die
Staatsſchuldenkaſſe ein Betrag in gleicher Höhe abgeführt Für
außerordentliche Banzwecke ſind in den Etat 233,000 M mehr
eingeſetzt An Staatsſteuern werden 18 Einheiten erhoben
Ferner kündigt die Eröffnungsrede einen Geſetzentwurf über die

Mänteln JIaqnuets JackenPaletots Hüten MützenHandsehnhen Strämpfſen eteempfehlen als

Specia lität
hochſelusten Ausführungen

Sonntagsrnhe und die Aufbeſſerung der Gehäller der Direkloren
und Oberlehrer an den Gymnaſien und am Landesfeminar
ſowie der Direktoreu verſchiedener Klaſſenlehrer und der
Lehrerinnen für weibliche Handarbeiten an den höheren
Mädchenſchulen an Welter wird eine Vorlage angekündigt
betr die Wittwenkaſſenbefreiung der Geiſtlichen und endlich
zahlt die Staatskaſſe 25,000 M für die Einrichtung von Aerzte
und Landwirthſchaftskammern

Güſten 5 März Vereitelter Diebſtahl Jn der Nacht
ſtieß der Amtsdiener Spangenberg in Jlberſtedt bei einem
Patronillengange auf drei Männer die im Begriff waren aus den
Mieten des Amtmanns Weibezahl Kartoffeln zu ſtehlen Zu
dieſem Zwecke hatten ſie ſich mit einem Handwagen unddrei Säcken
verſehen Während zwei Männer begünſtigt durch die Dunkel
heit entkamen wurde der dritte ein Kupferſchmied ans Güſten
in Haſt gebracht und erſt am Morgen nachdem er amtlich ver
nommen war wieder entlaſſen Von ſeinen bereits ermittelten
Helfershelfern hat der eine nach ſeinen Angaben ſchon einmal
den Kartoffelmieten einen erfolgreicheren Beſuch abgeſtattet

8 Leipzig 5 März Meſſe Nabattverband
Beendeter Ausſtand Legat Heute begann die
Oſtermeſſe für die Keraiſche Leder und Textilbranche Die
Zahl der Ein und Verkäufer konnte bisher auf über 4000 feſt
geſtellt werden Die Schutzgemeinſchaſt für Handel und Ge
werbe etwa 1090 Firmen Jnhaber umfaſſend beabſichtigt einen
gemeinſamen Rabatt und Divbidendenverband einzurichten der
geſtalt daß die den Käufern von Waaren gegebenen Rabatt
marken alljährlich in der Weihnachtszeit gegen baar eingelöſt
werden Man hofft auf dieſe Weiſe das Pub likum von den
Konſumvereinen abzuziehen und demſelben eine Spargelegenheit
auch bei den Kauflenten zu verſchaffen Der Ausſtand der
Hilſsarbeiter in den Kürſchnereien iſt beendet Heute wurde
infolge der Bewilligung aller Forderungen die Arbeit wieder
aufgenommen Der Buchhändler Kaiſer in München teſtirte
dem hieſigen Unterſtützungsverein für Buchhändler die Summe
von 10,000 M

Vermiſchtes
Vermächtniſſe Die Buchhändlerswittwe Albertine

Kaiſer die am 30 Jannar in München ſtarb beſtimmte in
ihrem Teſtament eine I Vermächtniſſe ſür gemeinnützige
Zwecke darunter 10,000 M für den Unterſtützungsverein der
Buchhändler Wittwen und Waiſen in Leipzig ferner 10,000 M
ſür den Verein für Arbeiterkolonien in Bayern 10,000 M für
den Frauenverein vom Rothen Kreuz in München je 1000 M
für den Wärmſtubenverein in München und Nürnberg und 15
weitere Legate in Beträgen von 1000 bis 10,000 M ſür ver
ſchiedene wohlthätige Zwecke in Bayern

Buddha und die Feuersgefahr Die Ultramontanen in
der bayriſchen Kammer gehen mit dem Gedanken um das
Poſtulat von 15,000 M für das Münchener Hofthegter ans dem
Budget zu ſtreichen weil die Hornſtein ſche Legende Buddha
aufgeſührt werde Das Poſtulat iſt dazu beſtimmt die Feuer
gefährlichkeit der jetzigen hölzernen Bühneneinrichtung durch
Umwandlung in Eiſenkonſtruktion zu erſetzen

Ein grauſiger Vorfall ereignete ſich wie ſchon kurz erwähnt
in Hannover Jm Hauſe Nr 8 der Thorſtraße ſo wird dem
Hann Cour näher dazu mitgetheilt wohnte im vierten Stock

der Maurergeſelle und Arbeiter der Gasanſtalt Braunſchweig
mit ſeiner Frau und zwei kleinen Kindern einem Knaben im
Alter von vier Jahren und einem Mädchen das erſt acht Wochen
alt iſt Braunſchweig kehrte am Freitag abend etwas angetrunken
in ſeine Wohnung zurück Die Leute im Hauſe vernahmen am
Abend und auch in der Nacht keinen Lärm oder Zank mehr Als
am Sonnabend vormittag in der Wohnung Braunſchweig s alles
ſtill blieb und bis Mittag kein Laut zu vernehmen war öffnete
die Polizei die Wohnung Den in die Wohnung Eintretendenbot ſich ein ſ9er lager Ankiſſt dar Hosen Kind igg in
Kinderwagen der in der Küche ſtand mit durchſchnittenen Puls
adern und mit Blut bedeckt Jn der Kammer lag der Knabe am
Fußboden in ſeinem Blute eine Schnur um den Hals und mit
durchſchnittenen Pulsadern daneben mit durchſchnittenem Halſe
und Pulsadern Frau Braunſchweig die noch ein bateeflecktes
Meſſer krampſhaft in ihrer Hand hielt Jn einem Bette lag

vollſtändig unter die Betten vergraben die Leiche des Ehemannes
ſchrecklich zugerichtet Der Schädel war mit einem Beil zer
trümmert und zeigte tiefe Löcher außerdem war die Leiche mit
Schnittwunden am Halſe und an den Händen bedeckt Die Ehe
frau hat die That unzweifelhaft in einem Anfalle von Geiſtes

ne ausgeführt Es liegt die Vermuthung nabe daß die
raunſchweig zwiſchen 5 und 6 Uhr morgens aufgeſtanden iſt

um für ihren Mann den Kaffee zu bereiten dabei muß der
entſetzliche Gedanke in ihr aufgetaucht ſein Sie hat dann wahr
cheinlich das kleine Kind getödtet dann den Mann den ſie mit

eilhieben unſchädlich machte und nachdem ihm ſchon der Schädel
zertrümmert war noch den Hals abſchnitt hierauf hat ſie ver
ſucht den Knaben zu erhängen und als ihr das nicht glückte
oder das Vorhaben zu lange währte ſchnitt ſie dem Kinde die
Pulsadern durch Hierauf hat ſie Hand an ſich ſelbſt gelegt
Alle vier Perſonen wurden todt aufgefunden

Ein Nachtwächter Zweikampf auf Kontrolluhren Jn
Reinickendorf wurde der Nachtwächter Hermann Dobratz
von ſeinem jüngeren Bruder Frauz erſchlagen Hermann verſah
in der Borſig ſchen Fabrik ſeit einem Jahre in Gemeinſchaft mit
ſeinem Bruder Srne und einem dritten Mann den Nacht
wächterdlenſt eide Brüder lebten in gutem Einvernehmen
miteinander Am Sonntag früh trafen ſie aber nach dem Rund
gange zuſammen und geriethen in Wortwechſel Dieſer ſpitzte
ſich derart zu daß Hermann ſeinem Bruder mit der Kontrolluhr
einen Schlag an den Kopf verſetzte Franz D ſchlug den Bruder
nun mit ſeiner Kontrolluhr zu Boden Am Schädel ſchwer
verletzt und bewußtlos wurde Hermann von dem Bruder und
dem dritten Wächter nach der Wohnung getragen und ſpäler
nach dem Krankenhauſe geſchafft wo er am Montag ſlarb
Franz am Kopfe verwundet iſt dienſtunfählg

Niebuhr s Grab Ans Bonn wird der Fkft Ztg derichtet
Anch Denkmäler haben ihre Schickſale Das Grabdenkmal das
Friedrich Wilhelm IV für 23,000 Thaler ſeinem einſtigen Lehrer
B G v Niebnhr auf dem hieſigen Friedhofe errichten ließ
drohl zu zerfallen Die Stadt hat den Verſuch gemacht einen
Theil der Koſten für die Reparatur des Monnments von den
Verwandten Niebubr s zu erlangen Dieſes Bemühen war ver
geblich Dann ſtellte die Bonner Verwaltung einen bezüglichen
Antrag bei der Regierung Auf die Antwort wird ſeit einem
Jahre gewartet Die Stadt Bonn will nun 1000 M für die
Ausbeſſerung hergeben wenn die Regierung ſich mit dem gleichen

vor welterem Verfall geſichert werden

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Wilhelm Meyer für Handel und Verkehr
Hermann Bach für den Anzeigentheil Walther König
ſämmtlich in Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle S

e

101 Leipziger Strasse 101
Baaar für Kinder Bedarfsartikel

Betrage betheſligt Hoffentlich wird nun endlich das Denkmal

Geschw Jüdel

e

e n
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Siche ausführliche Anzeigee en i unwiderrufiieh mEUebermor gen enZiehung
a Aachener Dombau Lotterie
Haupt Gewinn 300 II Mk

We 200,000 Mk er 100,000 M
im Ganzen 8920 Geldgewinne mit 945 000 MUlk Nur nochwenige Loose zum amtlichen Preis I 16 5 2 50
Porto und Liste 30 extra bei den hiesigen Verkautsstellen oder

bel dem General Debit
BankLud Müller Co c

Telegramm Adresseen Berlin
Ziehung schon S 10 März 1900

Aachener Dombau Lotterie
IIaupt 500 000 ar bGewinn er

Originnlloose 11 12 4
à 1I0 2, 50 MIcr Porto und Liste 30 Pfg extra e

empfiehlt auch gegen Nachnahme

E Heinize Baukgeschäft Wittenberg Bez Halle
7Unter Preis gebe ieh h e rer

Aachener Dombau Loose
Ziehung unwiderruflich 8 bis 10 März 1900

e 500 O0O0O Mk
400,000 300,000 000 100,000 ete MK

t I 50 2 75 12 40Loose
Porto und 30 Pfg

Georg Prerauer cerenac Neustrelitz

BerlinBreitestrasse 5

Geschäft
Gegründet 1888 I

Münchener Brauer Schule
u Akademie für Brauer

Theresienhöhe 9 München Theresienhöhe 9
Beginn des Sommerkurses 23 April

Direktor Carl Michel

Confirmation 3

empfehle
Großes Lager gold n ſilb
Herren u Damenuhren

Auch habe eine Partie golid

u silh IIerren und
Damen Uhren zurück
gelegt zu ganz bedeutend

herabgeſetzten Preiſen

Großes Lager ſchöner
Gold Donble und Nickel
ketten Ohrringe Brochen
Armbänder Krenuzchen
Herzchen Colliers und

Fächerketten
zu billigen Preiſen

Gustav Schraidt
Kl Klausſtraße 18

nahe am Markt
Gegründet 1870

W
Lösl Frühstücks Suppen
Gemüse u Kraftsuppen

Bouillon Kapseln
Suppen Würze

E Walther s Nachf Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Prima bayriſche Zugochſen
ſowie hochtragende und neumilchende

II
ſtehen ſehr preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Vriecdmanmn
Marienſtraße 24

Von Freitag den 9 März ſtehen beſte
hochtragende u friſchmilch Kühe

ſehr preiswerlh bei mir zum Verkauf

zu haben bei

Tanz Unterrieht
Sämmtliche Nundtänze lehre Damen und Herren jeden Alters in 4

bis 5 Privatſtunden gründlich und ungenirt Weitere Anmeldungen nehme
ich Donnerstag den 8 März von 6711 Uhr Abends in der Börsen
hnalle Großer VBerlin entgegen

Prannz schapitz
Tanzlehrer früher Solotänuzer

Ertheile auch Ballet UVUnterrieht e

Thüringer
Maschinenbau Gevellschaft

in b II
Weissenfels a S

liefert
Moderne Dampfnnaschinen liegender und stehenderBauart in jeder Grösse und mit bewi ährtesten Steue rungen

Dampfkessel aller Systeme Ueberhitzer
t hoher T hl fiRiedler Express umpen ebeste ung vörtheilhafteste Pumpen der Neuzeit

Aasehinen für die Zucker u Papier Industräe
Transmissions Anlagen

Werkzeugmaschinen neuester Systeme und für alle
Zwecke der Metallbearbeitung

v Anskünfte und Kostenansehläüge gratis

Waſchanſtalt und Glanz Plütterei
Töpferplan 2

Familien Wäſche ſehr ſauber gewaſchen und gerollt Pfund 12 Pfg
andere feine Wäſche Preiſe wie bekannt Abholen ſowie Zuſenden koſtenfrei

innan rasser
X

mr e gros

Halle a S Leipziger Straße 90 I
Mannfactar Leinen und Baumwollwanvren

Hemden und Schürzenfabrik
Nen anfgenommen

Ilerren Wäsche Oravatton Tricotagen
Strumpfwaaren und Corsets

u
u

Otto Sehultz

Sehr großes Lager a

Lager Beſuch empfohlen vo0

Mitheilunge

Conserven
steigen bedeutend im Preise und werden nach der
neuen Campagne theurer als früherIeh verkaufe diesen Artikel obwohl momentan
theilweise schon Knapp noch soweit Sorten
und Vorräthe reichen zu bisherigen

billigen Preisen
bei nur feinster Qualität und strammeor Packung

Bei Mehrabnahme Rabatt

eng Julius Bethge z
Inh Klippert Engel

Delicatessen und Weinhandlung

Ai größte Aſlacſe

Carl Koch ſche
Pfannkuchen und
Kartoffelkringel

mit Vanilleguß
und den feinſten Fruchtfüllungen

eigener Fabrikation

Schleſiſchen Sträußel
Kuchen

von feinſter Sahnenbutter
feinſte Herliner und Halleſche

geriebene Napfkuchen

i Koch ſchen Maßkuchen
Dresdner Art vanillirt und

an Wohlgeſchmack unübertroffen
Apfel Mohn und Kartoffel
kuchen ſowie eine große Auswahl
geſchmackv Torten Ansſchnitte

Deſſerts und Kaffee Gebäcke
empfiehlt täglichCarl Koch Herrenſtraße Nr 1

W Neumeister Cönnern

rälti ingsmreis
mJ y Feer T nun

Gesang
bücher
unübertroffens

Auswahl ompkiehlt

I Wülh r

J 7

T

z S
e a

r r

e

S S

S ue

t x n re

Frauenschönheit t
kostbares Gut
Alabaster Crème
verleiht mehr als anders
Mittel dem Teint e

7 wanderbar 2gartes
alabasterähnliches Aussehen Zu hahen in allen Pr
fümerie und Drogenhandlaongen
J F Schwarzlose Söhne

Königl Hoflieferanten9 Bevrlin narkgrafenstr 29

Geeeeeeeeeee Atteste zur Einsiecht bereit DFür Wiederverkäufer
Gratulationskarten
Confirmationskarten
Mappen 5/5 Bogen u Converts
Eierfarben u Marmorpapier
Gummibälle alle Gröſzen
Eelluloidbälle
Glas und Steinkngeln
Gummiſanuger
Staub und Friſirkämme
Ofter Zuckerdüten

ſowie
Schiefertafeln

artholztafeln
Stahlfederu
Bleiſtifte
FederhalterSchreibebücher
Schulbücher
Radirgummi e
Billigſte Bezugsquelle

Albin Ientze
24 Schmeerſtraße 24

S

t t S rn W e
Mittwoch den 7 ds Vorm 11 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtraße 39 hier
a zwangsweiſe 1 Plüſchgarnitur1 Buffet Verticows gederſet

Kommoden Sophas Tiſche Stühl e
Spiegel Bilder 14 Bde Meyers und
17 Bände Brockhaus Lexikon 3 Ge

W wehre 2cb ws 1 Patentmatratze und
1 Küchenrück

irseh Gerichtsv ollzieher
Mittwoch den 7 d Mts Vormittags

31 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39
zwangsiveiſe

1 Partie Möbel
Friedrich Gerichtsvollz ieber

Donnerstag den 8 d M Vorm10 Uhr verſteigere ich Ranniſche
Straße 15 3 Schwäne GrüneGarnitur 2 Kleider Secretaire
Kleider nnd Wäſcheſchräuke ibie
tikow verſch Tiſche n 12 Stühler Z mMarmor Konſole Küchenſchrant
2 Vettſt m Matratzen gute Feder
hetten Waſchtiſche und Kammes
diener mit Marmorplatte an eWaſchgefäß Nähmaſchine faſt Aer
Grude ſehr gute Gardinenu Mevpew
Converſations Lexikon Setperund Tiſchwäſche Spiegel z Bi I
Damengarderobe Partie Porze e
und Küchengeräth öffentlich me
bietend gegen Baarzahlung ter
Oscar Knoche vereid Anctionator

Krukenbergſtraße 12
III

nDonuerstvg den 8 d M Vor10 Nhr verſteigere ich Souberece
Weg 14 wegen Geſchäftègn r
meiſten gegen Baarzahlm

2 mittlere Pferde
rſelwagen 1 Hobelba

Deeima lage
2 Etr Tragkr 1 grScheit und Brennbolz

J Stemmler
vereid Ancetionagator

NrDer Stadt Auflage der Hentios ne
liegt ein illuſtrirter Proſpe n nblyns
Otto r r mann Buch n 2 usO e 1gsFernſprecher 531
gabe der Eichirntb ſchen Komane

Mit 2 2 T VBeiblättern

Fachlass Auction
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